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TuS Treudeutsch 07 Lank e.V.                      Heft Nr. 14 - 13.04.2024 

Samstag, 13.04.2024 ab 19:30 Uhr 

TD 07 Lank 1M - TV Geistenbeck 2M 
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3 Columne Nr. 14 
von Klaus Trautmann 

Liebe Handballfreunde, 
Liebe Treudeutsche, 

Nach 3 Meister-Titeln in der Jugend (männliche und weibliche A-Jugend 
sowie D1-Jungen) steht heute eine weitere Titelchance an. Um 18:00 Uhr 
spielt unsere 1. Damenmannschaft das letzte und auch entscheidende Sai-
sonspiel beim HSV Überruhr (Platz 12). In der Tabelle trennt unsere Damen 
nur ein Punkt vom Verfolger TB Wülfrath, der unter der Woche einen denk-
bar knappen 32:31 Erfolg beim HC Gelpe/Strombach feiern konnte. So 
kommt es nun zum Fernduell um den Regionalliga-Titel. Der TB Wülfrath 
muss morgen, Sonntag, den 14.04.2024 um 15: 00 Uhr beim TuS Königsdorf 
(Platz 9) antreten. Mit einem heutigen Sieg ist unseren Mädels der Titel je-
doch nicht mehr zu nehmen. Wir drücken die Daumen!! 

Wie bereits erwähnt, konnten 3 Jugendmannschaften aus unserem Verein 
hochverdiente Meistertitel in ihrer Liga feiern. heute möchten wir diese 
Teams noch einmal feiern und ehren. Noch einmal herzlichen Glückwunsch! 

Dank an Trainer und Betreuer, die zum Saisonende aufhören 

Mit dem Ende der Saison müssen wir uns leider von einigen, teils langjähri-
gen Trainern und Betreuern von Jugendmannschaften verabschieden. Mit 
einem großen Dankeschön für euer großes Engagement wünschen wir 
euch  alles Gute und hoffen natürlich, dass ihr unserem Verein weiter treu 
bleibt. So mancher ist nach einer „Pause“ wieder als Trainer eingestiegen... 
Man kommt vom Handball und vom TD Lank einfach nicht los ;-) 

Vorbereitungen auf die kommende Spielzeit:  

Die Vorbereitungen auf die kommende Saison sind auf der Zielgeraden und 
wir konnten mittlerweile fast alle Trainervakanzen besetzen. An dieser Stelle 
würde ich gerne noch einmal darum bitten, dass ihr uns für die Kommuni-
kation und notwendigen Entscheidungen, die aktuell zahlreich anstehen, die 
nötig Zeit gebt. Sollten Fragen aufkommen, wendet Euch bitte direkt an Ali 
oder die Fachwarte. 

Euer   Klaus 
Der nächste Sprungwurf erscheint am 04.05.2024. 
Redaktionsschluss ist Dienstag, der 30.04.2024. 
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Liebe Handballfreunde, 

was war das für ein Wahnsinns-Auswärtsspiel? 

Wir gewinnen verdient das 2. Spiel in dieser Saison gegen TV Vorst mit 
25:29 und sind dadurch wieder Tabellenführer! Vor allem dank eurer Unter-
stützung hat sich dieses Auswärtsspiel wie ein Heimspiel angefühlt und wir 
sind froh, dass wir euch als Dank für die Unterstützung einen Sieg schenken 
konnten. 

Zu Beginn des Spiels taten sich beide Mannschaften schwer und mussten 
sich erst einmal rantasten. In der Anfangsphase schlichen sich auf beiden 
Seiten viele technische Fehler ein, die zu einigen Ballverlusten führten. Auch 
die Chancenverwertung war in den ersten Minuten eher mau, was aber 
auch daran lag, das beide Abwehrreihen gut standen. 

Nach 15 Minuten stand es also lediglich 5:5, bevor wir uns nach und nach 
einen Vorsprung herausspielen konnten. Auch wenn es bis zur Pause eng 
blieb, gingen wir mit einer 10:13 Führung in die Kabine. 

Der TV Vorst kam etwas besser aus der Halbzeit als wir und wusste direkt, 
was zu tun ist, um die Führung wieder zu egalisieren. Wir taten uns anfangs 
vor allem defensiv schwer, weswegen wir einige einfache Tore kassierten.  
Bis zur 45. Spielminute blieb es weiter spannend.  

Danach schalteten wir wieder einen Gang hoch, den Vorst nicht zu stoppen 
wusste. So schafften wir es, unseren alten Vorsprung wiederherzustellen 
und auszubauen. Am Ende stand ein verdienter 25:29 Auswärtssieg auf der 
Anzeigetafel! 
 
Nach diesem Sieg gingen wir erstmal in die wohlverdiente 1-wöchige Os-
terpause, ehe wir uns wieder auf die spannende Schlussphase der Saison 
einstimmen werden. 

Auch an dieser Stelle nochmal vielen Dank an alle mitgereisten Fans, die die 
Vorster Halle zum Beben gebracht haben. Es war mal wieder eine grandiose 
Unterstützung von euch! 

 
Eure Erste 

1. Herren: Tabellenspitze verteidigt  
von der 1. Herrenmannschaft - via Instagram 
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Liebe Handballfreunde, 

zum vorletzten Mal werden wir am 13.04.2024 in dieser Saison in hei-
mischer Halle antreten und zu Gast ist der TV Geistenbeck II.  

Die Mannschaft aus Mönchengladbach steht in der unteren Tabellen-
hälfte und konnte erst ein Auswärtsspiel in dieser Saison für sich ent-
scheiden.  

Ebenso muss die Zweitvertretung des TVG seit einiger Zeit auf „Stand
-by“ Spieler Julian Krücken verzichten, welcher sich einer Operation 
am Knie unterziehen musste. An dieser Stelle gute Besserung. 

Zwar stehen die Vorzeichen für uns nicht schlecht, jedoch wissen wir 
aus dem Hinspiel, dass die Geistenbecker vor allem durch ihren 
Kampfgeist ein unangenehm zu bespielender Gegner sind. 

So konnten wir uns im Hinspiel erst in der zweiten Halbzeit entschei-
dend absetzen. 

Vor allem das Spiel über die Außen müssen wir besser in den Griff 
bekommen, um den Geistenbeckern direkt klarzumachen, dass die 
Punkte im Forstendome bleiben.  

 
Eure Erste  

 

1. Herren: Unser Gegner TV Geistenbeck II 
 von Julian Piel 

Staige – Unser Live Streaming Anbieter: 

Die meisten von Euch haben es schon mitbekommen oder sogar aktiv ge-

nutzt, unser Live-Streaming Angebot. Unseren Verein findet ihr hier:  

https://staige.tv/verein/17603  

Um die Kosten weiterhin decken zu können, werden wir für die Spiele der  

1. Damen- und 1. Herrenmannschaft ab sofort eine geringe Gebühr erheben. 

Weiterhin gibt es die Möglichkeit als Sponsor für das Live Streaming aufzu-

treten und exklusiv alle Streams zu präsentieren.   
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Zum vorletzten Heimspiel der Saison 2023/24 erwarteten wir den Ta-
bellen 13. Unitas Haan. Aufgrund der Tabellenplatzierung starteten 
wir nach einer motivierten Trainingswoche als klarer Favorit in diese 
Partie, auf dieser Rolle galt es sich unsererseits nicht auszuruhen und 
in heimischer Halle gewohnt routiniert 60 Minuten 100% Spaß und 
Willen auf die Platte zu bringen.  

Trotz unseres, wie schon in den letzten Spielen, dezidmierten Kaders 
starteten wir, angeführt von unserer Kyra aus einer starken Defensive 
in den ersten 10 Minuten, mit einem 5:2 Vorsprung in die Partie. Vor-
ne spielten wir unsere gewohnten Spielabläufe, durch die uns mit ei-
nem schnellen Stoßen immer wieder die nötigen Räume brachten. In 
der Abwehr legten wir auf jeder Position die nötige Aggressivität und 
Aufmerksamkeit an den Tag, sodass wir die Haaner bis zur Halbzeit 
bei einem Spielstand von 16:8 auf einem angenehmen Abstand hal-
ten konnten.  

In die zweite Halbzeit starteten wir, ebenso wie in die erste Halbzeit, 
mit erfrischender Motivation durch die Halbzeitansprache unserer 
Trainer, dass wir den Vorsprung bis zur 43. Minute auf 23:11 aus-
bauen können. Besonders geprägt wurde der Vorsprung durch das 
hohe Tempospiel, vor allem durch unser Mäuschen JoJo, die in dieser 
Phase 4 Gegenstoßtore erzielte.  

Ähnlich entwickelten sich die letzten 15 Minuten der Partie, wir spiel-
ten unseren „Stiefel“ runter, testeten einige Kombinationen aus und 
beendeten das Spiel nach geschlossener Teamleistung mit einem 
33:20.  

Nach diesem Erfolg standen für uns noch die letzten zwei Spiele der 
Saison an, beginnend mit dem Spiel gegen den Tabellenvierten aus 
Strombach am 5.4. (siehe Spielbericht von Kira) und zuletzt am 13.4. 
beim HSV Überruhr.  

Wir haben wir es selber in der Hand, der Saison noch die Krone auf-
zusetzen und wir hoffen das ihr uns dabei unterstützt. Wir haben auf 
jeden Fall Bock und wünschen euch und uns ein paar Handballfestta-
ge! Also kommt und feiert mit uns!  

Eure 1. Damen  

1. Damen: T minus 2  
von Lucie Veermann (Bericht vom 25.03.2024) 
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Am vergangenen Wochenende stand das Rückspiel gegen die Mädels aus 
Strombach an. Diesmal konnten wir, anders als im Hinspiel, aus einer vollen 
Bank schöpfen. 

Das Spiel im Forstendom war zu Beginn ein packendes Duell mit vielen 
Tempowechseln. Das Spiel begann in den ersten Minuten sehr ausgegli-
chen. Nach 10 Minuten konnten wir das erste Mal mit 3 Toren in Führung 
gehen. Der Gegner glich jedoch in der 20. Minute aus und es entwickelte 
sich ein intensives Spiel mit vielen Toren auf beiden Seiten. Kurz vor der 
Halbzeit bekamen wir zwei unglückliche 2 Minuten Strafen. Aber auch das 
brachte uns nicht aus dem Konzept und wir spielten unseren Stiefel abge-
klärt bis zur Halbzeit runter. So stand es Zur Halbzeit 19:15 für uns. 

In der 2ten Halbzeit zeigten wir eine starke Leistung in der Offensive. In der 
Abwehr agierten wir als Einheit, um die Angriffe des Gegners zu unterbin-
den. Unsere Babette zeigte eine überragende Leistung, indem sie zahlreiche 
freie Würfe parierte und Joana zu schnellen Gegenstößen schicken konnte.  

So gingen wir nach 40 Minuten mit 8 Toren 28:20 in Führung. Das Spiel hat-
te viele spannende Momente, gegen die Mädels aus Strombach. Wir bewie-
sen Ausdauer und Kampfgeist bis zur letzten Minute, was sich letztendlich 
in einem verdienten Sieg mit einem Endstand von 38:31 niederschlug. 

Ein großer Dank geht an unsere Fans, die uns lautstark unterstützt haben. 
Die Stimmung in der Halle war einfach großartig und hat uns zusätzlich mo-
tiviert, das Spiel als Spitzenreiter zu beenden.  

Jetzt heißt es, vollen Fokus 
auf das letzte Saisonspiel in 
Überruhr zu richten und wir 
hoffen auch hier auf eure 
lautstarke Unterstützung.  

Eure 1. Damen 

1. Damen: Heimsieg im Spitzenspiel 
von Kira Schumacher 
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So, nun ist die Saison 2023/24 auch schon wieder vorbei und was bleibt?  

Wir hoffen, für die Kinder und Jugendlichen viele unvergessliche Erlebnisse, 

Emotionen und ein Gemeinschaftsgefühl.  

Denn dafür investieren die ehrenamtlichen Trainer*innen , Eltern,  Zeitneh-

mer*innen, Sekretär*innen, Schiedsrichter*innen ihre Zeit. Viele Helfer und 

Helferinnen bleiben auch ungesehen oder unbemerkt. An dieser Stelle ein 

herzliches Dankeschön an die Yanniks, Franks, Alis dieses Vereins, die uns 

das alles überhaupt ermöglichen! 

Natürlich geht es auch um Sieg oder Niederlage im Spielbetrieb, doch wer 

insbesondere die Kinder beobachtet, der merkt sehr schnell, dass es um 

mehr geht! Manches von dem, was die Spieler in dieser Saison erlebt ha-

ben, wird ihnen eine sehr lange Zeit in ihrer Erinnerung bleiben, vielleicht 

ein Stück auch prägen. Positives, Negatives, Freude, Tränen, Enttäuschung, 

unglaubliches Glücksgefühl, Schmerzen – all das gehört zu diesem Sport 

dazu und macht ihn aus meiner Sicht einzigartig! Und wenn Ihr selber ein-

mal gespielt habt… erinnert Euch doch einmal kurz zurück, wie es war, als 

ihr als Kinder auf der Platte gestanden habt! 

Wir haben in dieser Saison 158 angesetzte Spiele im Jungenbereich gehabt, 

davon haben 154 stattgefunden. Nach den Corona-Jahren war das ein völ-

lig neues Gefühl. Mit der A-Jugend stellen wir einen Kreismeister und mit 

der D1 den Meister der Kreisklasse. Herzlichen Glückwunsch! 

Auch alle anderen Mannschaften haben sich gut geschlagen, die B-Jugend 

mussten erst in der Meisterrunde und die C-Jugend am letzten Spieltag 

anderen Mannschaften den Vortritt lassen.  

Auch wenn es in den Teams manchmal nicht zu Spitzenplätzen gereicht hat, 

so weiß ich, dass alle ihr Bestes gegeben haben. Und es ist sicher oft schwe-

rer nach Niederlagen am nächsten Spieltag auf der Platte zu stehen, als 

nach Siegen. Für diese Leistungen haben sich alle Spieler unseren Res-

pekt verdient!  

 Fortsetzung auf Seite  13 

Saisonrückblick der Jungen-Teams 
von Thorsten Fischer 
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Apropos Respekt – mittlerweile ein Thema, welches immer mehr Bedeutung be-
kommt. Insbesondere im Umgang mit Kindern und Jugendlichen, aber auch mit 
den Schiedsrichtern ist immer wieder ein Thema. Bei meinen Besuchen in der Halle 
ist mit aufgefallen, dass insbesondere bei den Spielen der Kleinen viele Emotionen 
seitens der Zuschauer eingebracht werden. Das ist sicher auch Ziel des Sportes 
(siehe oben), wenn es aber zur Verunsicherung der Kinder auf der Platte führt z. B. 
durch Zuruf von der Tribüne,  was sie alles machen sollen oder zur Kommentierung 
der Schiedsrichterentscheidungen, die Richtung Beleidigung gehen, dann hat das 
nichts mit Emotionen zu tun, sondern ist aus Vereinssicht schlicht nicht gewollt. 
Trainer und Trainerinnen geben die Anweisungen.  

Ich habe in den vergangenen Wochen mehrfach unschöne Rückmeldungen der 
Schiedsrichter*innen aus den Patenmannschaften erhalten. Das finde ich sehr be-
dauerlich, da diese das absolut freiwillig machen und eigentlich auch Spaß haben 
möchten. Es geht in diesen Altersklassen darum, den Teamsport zu erfahren und 
nicht darum, perfekt Handball zu spielen! Und wenn der Schiri nach 5 Schritten im-
mer noch nicht pfeift, dann hat er seinen Grund und das ist ok, es bedarf wirklich 
keiner Kommentierung von den Rängen hinsichtlich Blind- oder Blödheit der Per-
son. Das gilt übrigens auch für die wenigen angesetzten Jungschiedsrichter (es gibt 
kaum noch Nachwuchs) des Kreises, die immer mehr zur Zielscheibe werden und 
dann aufgeben. Ich lade übrigens gerne alle einmal ein, selbst die Pfeife in die 
Hand zu nehmen. 

In den unteren Jugendmannschaften haben wir einen extrem hohen Zulauf, dass 
wir gezwungen waren, erstmalig mit Wartelisten zu arbeiten, da die Mannschaften 
über 20 Kinder auf eine Hälfte hatten. Die Lille Ballschule haben in den letzten Mo-
naten über 170 Kinder besucht, viele gehen von dort aus zu den Bambinis, Minis 
und dann weiter in die E und F-Jugenden. Ein Zeichen für die hohe Akzeptanz der 
geleisteten Arbeit und der Motivation die dort vorhanden ist.  

Abseits des Spielbetriebes gab es auch eine Menge Bewegung in der Handballsze-
ne. In Erinnerung geblieben ist mir eine Einladung zu einer Sitzung bei einem Nach-
barverein (der mit dem Eagle-Vogel auf der Brust). Dort wurde uns dann vorge-
schlagen, dass alle Krefelder Vereine (zu denen wir auch zählen) einfach ihre zwei 
besten Spieler der A-C Jugend an diesen Verein abgeben sollen, damit der Hand-
ball in Krefeld wieder stärker wird. Naja, es war dann eine sehr kurze Sitzung. Die 
Einladung zu zugsagten nächsten Sitzung um andere Möglichkeiten (wie z. B. Trai-
nerausbildung) zu diskutieren ist dann ausgeblieben… 

Auch unsere Teilnahme an den Seminaren zum präsentativ Umgang mit sexualisier-
ter Gewalt halte ich persönlich für extrem wichtig. Es geht sich hier nicht darum, 
dass wir überall potentielle Täter sehen (obwohl mich die gesellschaftliche Entwick-
lung bei dem Thema extrem nachdenklich macht), sondern u. a. auch um Bewusst-
machung des eigenen Handelns und zu zeigen, dass wir das Thema auf dem 
Schirm haben.  

 Fortsetzung auf Seite 15 

Saisonrückblick der Jungen-Teams 
von Thorsten Fischer - Fortsetzung von Seite 12 
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Mit Besorgnis sehe ich die allgemeine Entwicklung der Vereine im Umkreis: Immer 
mehr Vereine reduzieren ihre Jugendarbeit, der Handball Kreis Krefeld diskutiert 
auch im Jugendbereich eine Zusammenlegung des Spielbetriebes mit Mönchengla-
dbach, einige Vereine werben sehr aktiv im größeren Umfang Spieler mit Verspre-
chungen ab usw. 

Das kann man sicher alles machen, führt aber aus meiner Sicht zu keinem guten 
mittel- bzw., langfristigen Ergebnis, da sich kleine Vereine dann die Frage stellen 
werden, warum sie eigentlich noch Jugendarbeit machen, wenn die besseren Spie-
ler alle gehen. Üblicherweise kommt dann der Hinweis auf die Trainings- und 
Spielmöglichkeiten dieser Vereine, wo viele (auch wir) nicht mithalten können und 
dass man den Kindern die Chance nicht verbauen möchte. Geschenkt bei absoluten 
Toptalenten, davon gibt es allerdings ganz ganz wenige. Viele Jugendlichen werden 
inflationär angesprochen und investieren dann eine Menge Zeit, alleine auf der Au-
tobahn, um dann bei relativ geringen Spielanteilen in der Oberliga spielen zu kön-
nen. Dafür geben sie dann ihr Team und die Gemeinschaft auf, mit dem bzw. der 
sie eventuell auch dort hätten spielen können. Welcome back zum TDL…   sage ich 
da sehr gerne! 

In der Saison ist vor der Saison, so lautet der Spruch der Jugendwarte, da wir be-
reits weit vor Ende der Saison versuchen, die neue Saison zu organisieren. Aus mei-
ner ganz persönlichen Sicht, war es in den vergangenen Jahren noch nie so schwie-
rig, wie in diesem Jahr. Zu einem auf Grund der fehlenden Hallenkapazität durch 
den Entfall der Halle Stettiner Straße und dem (zum Glück) hohen Zulauf in den 
unteren Jugendmannschaften. Teil der Geschichte ist es aber auch, dass es gefühlt 
eine sinkende Bereitschaft zur Übernahme ehrenamtlicher Tätigkeiten gibt, was 
insbesondere die Trainerfindung sehr schwierig macht.  

Wir haben in Vorbereitung zur neuen Saison eine unglaubliche Anzahl an Kandida-
ten angesprochen und haben dann versucht, die wenigen die sich bereit erklärt 
haben einen Trainerjob anzunehmen, in den verfügbaren Hallenzeiten unterzubrin-
gen. Da es mittlerweile zwischen den einzelnen Einheiten keine Lücken mehr gibt, 
verursacht die kleinste Verschiebung von Zeiten eine Kettenreaktion und führt, 
wenn es schlecht läuft, zu einer kompletten Neuplanung. Das passiert dann auch, 
wenn die Trainer selber ihre Planung ändern müssen, nicht mehr oder nicht mehr 
zu den Zeiten zur Verfügung stehen. Deshalb können wir den Trainingsplan der 
nächsten Saison auch erst bekannt geben, wenn alles fix ist oder wenn es nur noch 
vertretbare Unklarheiten gibt. 

Mein persönliches Saisonfazit: Ich habe sehr viele Kinder und Jugendliche mit gro-
ßer Begeisterung und Emotionen Handball spielen sehen, das ist meine Motivation 
für das Ehrenamt. Solange die positiven Erfahrungen überwiegen, ist alles andere 
auch machbar.  

Vielen Dank den Spielern, die uns diese tollen Momente beschert haben.  

Herzliche Grüße  

Thorsten Fischer  

Saisonrückblick der Jungen-Teams  
von Thorsten Fischer - Fortsetzung von Seite 13 
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Presseschau 
 aus der Rheinischen Post, von Christoph Baumeister 



 



Alles hat ein Ende, somit gehen nun nach einem Jahr 21 Jungs und Mädels 
zu den Minis. Lara und ich haben jeden Montag unseren Jüngsten Handball 
Nachwuchs trainiert. Neben Ballgewöhnung, erstem prellen und gezieltem 
Werfen, haben die Kinder ihre Koordination und motorischen Fähigkeiten 
trainiert.  

Bis auf wenige Kinder kommen diese übrigens aus der Lille -Ballschule, die 
Caro und ich nunmehr seit September 2022 betreuen. Ganz besonderen 
Wert haben Lara und ich auf das Zusammenwachsen der Bambini-Gruppe 
gelegt. Denn Teamgeist ist der Grundstein des Mannschaftssportes, gerade 
auch schon für die Kleinsten, die uns hoffentlich noch lange Zeit im Verein 
erhalten bleiben werden. 

Wir sind sehr stolz auf unsere Kids, die zu einem richtigen Team zusammen-
gewachsen sind. 

Es hat uns sehr viel Spaß gemacht und wir beginnen nach Ostern mit einer 
neuen, etwas kleineren Gruppe zu der dann nach den Sommerferien weitere 
Kinder dazukommen werden. 

Falls Ihr noch Interesse an einem Schnuppertraining habt, wir trainieren 
Montag von 16-17 Uhr im Forstenberg. Bitte zwecks Terminabstimmung 
vorher Kontakt über jungenwart@td-lank07.de aufnehmen. 

 

Herzliche Grüße Rosi und Lara  

Klein, aber oho… Bambinis 23/24 
von Rosi und Lara 



 

19 Die nächsten Meisterschaftsspiele 
Nach nu-liga, Stand: Ende März 2024 - ohne Gewähr 

Samstag, 13.04.2024 
15:00 Verbandsliga Frauen   Mettmann-Sport TD Lank II Herrenhauser Str.  
15:30 Kreisliga B Männer TD Lank III Welfia M'gladbach II Forstenberg, Lank 
18:00 Regionalliga Frauen HSV Überruhr TD Lank Raumerstr. 
19:30 Landesliga Männer   TD Lank TV Geistenbeck II Forstenberg, Lank 

 
Sonntag, 14.04.2024 
15:15 Kreisliga A Frauen TV Schiefbahn TD Lank III L-da-Vinci-Sporthalle 

 
Samstag, 20.04.2024 
16:00 Kreisliga A Frauen TD Lank III Borussia M'gladb III Forstenberg, Lank 
17:15 Landesliga Männer   SV Neukirchen TD Lank Gymnasium Neuk. 
18:00 Verbandsliga Frauen   TD Lank II ASV Süchteln Forstenberg, Lank 
18:45 Bezirksoberliga Männ Osterather TV TD Lank II Realschule Osterath 

 
Samstag, 27.04.2024 
14:00 Bezirksoberliga Männ Adler Königshof III TD Lank II Sporthalle Königshof 
15:00 Verbandsliga Frauen   SG Langenfeld TD Lank II K-Adenauer-Gymnas. 
18:00 Landesliga Männer   TV Anrath TD Lank Leineweberhalle 

 
Samstag, 04.05.2024 
17:30 Bezirksoberliga Männ TD Lank II TV Anrath II Forstenberg, Lank 
19:30 Landesliga Männer   TD Lank VT Kempen Forstenberg, Lank 
 
 

Spielpläne der Jugend HNR-Qualifikation findet ihr auf Seite 30 



 

20 

 



 

21 

 

E... 
von ... 



 

22  

 

 

 

 

 

 

 



 

23 D1-Jungen sichern sich Meisterschaft im  

Herzschlagfinale  
von Azra Kartal 

Zu Beginn der Saison hätte dies noch keiner erwartet. Wir starteten ohne 
Druck und Erwartungen in die Saison. Wir nahmen uns vor, den Fokus vor 
allem auf den Spaß und die persönliche Weiterentwicklung der Jungs zu 
setzten. Der letztendliche Tabellenplatz spielte für niemanden eine Rolle. 
Am 27.08.2023 durften wir dann endlich mit einem Heimspiel in der Kreis-
klasse Staffel Ost starten und das mit vollem Erfolg (29:14). Auch die darauf-
folgenden spiele gewannen wir und so langsam kristallisierten sich die 
„Top“-Teams in der Staffel heraus, zu diesen zählten die Teams aus Jahn 
Bockum, Adler Königshof, unsere D2 und wir. Am vierten Spieltag trafen wir 
auf das Team aus Bockum. In einem sehr hitzigen Spiel gewannen wir mit 
dem Schlusspfiff mit 18:19 in Bockum. Drei Spiele später stand die nächste 
große Hürde bevor, das Auswärtsspiel in Königshof. Doch mit einer überra-
genden Leistung gewannen wir mit 12:21 in Königshof. Im Hinrunden-Finale 
gegen die D2, setzten wir uns ebenfalls durch und standen am Ende der 
Hinrunde verlustpunktfrei an der Tabellenspitze. 

Wir alle freuten uns über die überragende Leistung der Mannschaft und 
beschlossen ein neues Ziel für die Saison festzulegen: Wir wollen Meister 
werden!  

Auch in der Rückrunde spielten wir stark und blieben zunächst in der Er-
folgsspur. Lediglich zweimal mussten wir uns in der Rückrunde geschlagen 
geben, einmal gegen Oppum und einmal gegen Adler Königshof. Das Top-
spiel gegen Bockum wurde aufgrund der Handball-EM verschoben und so-
mit sollte das große Finale um die Meisterschaft am 17.03.2024 nach der 
regulären Laufzeit der Saison stattfinden. Mit dem Blick auf die Tabelle 
standen wir nun auf dem zweiten Platz. Das Team aus Bockum hatte jedes 
Spiel, außer das gegen uns, für sich entscheiden können und stand somit 
mit einem besseren Punktverhältnis auf dem ersten Tabellenplatz. Doch 
nach Abschluss aller Begegnungen erfolgt die Tabellendarstellung nach 
dem direkten Vergleich. Somit hatten wir die Chance, noch immer Meister 
zu werden und das wollten wir uns nicht nehmen lassen.  

Dann war er da, der 17.03.2024. Mit Kribbeln im Bauch und viel Motivation 
kamen wir in die Forstenberghalle und bereiteten uns auf das Spiel vor. Die 
Jungs von Jahn Bockum wollten sich die Meisterschaft nicht kampflos aus 
der Hand nehmen lassen und waren ebenso motiviert wie wir. Wir machten 
uns wiederum keinen Druck. Falls das Spiel verloren gehen sollte, würden 
wir die Saison auf einem überragendem 2. Platz beenden, mit dem vor der 
Saison keiner gerechnet hätte. Im Laufe des Aufwärmens füllte sich die Hal-
le immer mehr, sodass die Tribüne beim Anpfiff bis auf den letzten Platz 
gefüllt war.  

 Fortsetzung auf Seite 24 
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Beide Mannschaften schienen ein wenig eingeschüchtert und nervös von der wirk-
lich lautstarken Kulisse zu sein, doch beide Teams schenkten sich nichts. Wir spiel-
ten von Beginn an eine herausragende Abwehr und konnten uns zwischenzeitlich 
sogar mit 4 Toren absetzten. Doch Bockum blieb dran und wir gingen mit einer zwei 
Tore Führung in die Pause. Das Spiel blieb auch im zweiten Durchgang spannend. 
Die Jungs ließen sich von der Menge mitreißen und spielten wie aufgedreht, sodass 
sie sich 4 Minuten vor Ende der Spielzeit mit 5 Toren absetzten konnten. Es schien, 
das Spiel sei gelaufen, doch das Team aus Bockum ließ nicht locker und kam in der 
letzten Spielminute nochmal auf ein Tor heran (39 Min. 17:16). Für Bockum hätte 
auch ein Unentschieden gereicht, um Meister zu werden, wir wiederum brauchten 
einen Sieg. Wir nahmen eine Auszeit und beschlossen die Zeit herunter zu spielen. 
Noch 15 Sekunden standen auf der Uhr. Wir blieben ruhig, spielten die Zeit herun-
ter und dann war es soweit und der Schlusspfiff ertönte.  

Keiner war mehr zu halten und alle stürmten aufs Spielfeld und fielen sich in die 
Arme. Die Freude am letzten Spieltag noch die Meisterschaft errungen zu haben 
war riesig. Mit allen Fans, wurde gemeinsam die Meisterschaft gefeiert und die Ur-
kunden empfangen.   

Jetzt ist es an der Zeit DANKE zu sagen! 

Vielen Dank an die Eltern, die uns als Trainerteam immer wieder unterstützt haben 
und mit vollem Einsatz jederzeit bereit waren zu helfen! 

Vielen Dank an die D2 und deren 
Trainer Stefan Platen und Thomas 
Deselaers. Was die Jungs für eine 
Stimmung gemacht haben, war 
wirklich der Wahnsinn. Des Weite-
ren bedanken wir uns, dass Ihr uns 
auch in diesem Spiel mit euren 
Spielern ausgeholfen habt. Es war 
wirklich die gesamte Saison über 
eine tolle Zusammenarbeit!  

Zu guter Letzt: Danke an jede Per-
son, die es am vergangenen Sonn-
tag in die Halle geschafft hat und 
die Mannschaft lautstark unterstützt 
hat. Das war wirklich ganz großes 
Kino und es wird uns allen noch 
lange im Gedächtnis blieben.  

Für solche Momente spielen wir 
Handball!  

Vielen Dank! 

Azra Kartal und die männliche D1 

D1-Jungen sichern sich Meisterschaft im  

Herzschlagfinale  
von Azra Kartal - Fortsetzung von Seite 23 





TD 07 Lank 1M 
  1 Julian Piel 
12 Robert Schulting 
24 Robin Petrich 
  2 Yannick Pusch 
  3 Kristian Frangen 
  4 Lars Müller 
  5 Michael Fleischauer 
  6 Frederik Rothe 
  7 Philipp Wegmann 
  8 Timm Trautmann   
  9 Steffen Pitzen 
10 Jan-Patrick Verholen 
11 Patrick Werth 
18 Julian Cappel 
19 Finn Rüther 
20 Luca Fröhlich 
21 Alexander Görtz 
25 Philip Löffler 
 Linus Schwab  
  
MV:       Alexander Gronwald 
Co:    Florian Upelj 
Co:    Robin Petrich 
Physio: Maike Becher  

TD 07 Lank 1F 
  1  Babette Schalley 
11  Rebecca Jennes 
  2 Ronja Weisz-Harwardt 
  3 Pauline Sirries 
  5  Joana Jeschke 
  6 Anna Kössl 
  7 Rabea Brüren 
  9  Azra Kartal 
10  Lucie Veermann 
13  Maria Grimberg 
19  Lea Blümke 
22  Kathrin Näckel 
23  Madeleine Liedtke 
44  Kyra Mannheim 
55  Kira Schumacher 
99 Layla Kartal 
 
 
 
MV:         Silva Goebel 
      Jurek Tomasik 
Physio:   Annika Kerp 
Athletik: Roland Schumacher  



TD 07 Lank 2M 
77  Luis Rohde 
  1  Finn Webers 
16  Sebastian Gronwald 
  2  Max Menke 
  4  Constantin Vogelsang 
  6  Henrik Giesler 
  7  Max Menzel 
  8  Joern Hoppe  
  9  Moritz Awe 
10  Connor Bossmann 
11  Leon Oelschläger 
13  Lars Hufnagel 
14  Tim Cramer 
15  Paul Piekarski 
18  Florian Dallas 
19  Yannik Webers 
22  Falc Reiners 
25  Florian Burandt 
33  Maximilian Ebbinghaus 
39  Frederic Riech 
43  Jeffrey Brockers 
      Tobias Düllberg 
      Peter Kohlenbeck 
       
        
MV: Hubert Krouß 
Co:   Tobias Bachmann 

TD 07 Lank 2F 
Pia Dorlöchter 
Lara Semmling 
Kristin Bäcker 
 
Mara Neveling 
Alina Bloß 
Melissa Beckers-Fay 
Nele Kiparsky 
Vanessa Kohlenbeck 
Janina Nijenhuis 
Maike Gerlach 
Alexandra Platen 
Mariko Slonecki 
Birte Pitzen 
Anna Pitzen 
Victoria Inglis 
Luisa van Holt 
Lisa Rostek 
Anna Mey 
 
 
 
 
 
 
MV: Joern Hoppe 
        Simone Pahmeyer 
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A-Jungen und A-Mädchen: 
Wir gratulieren unseren Kreismeistern 
(Fotos aus den Teams) 

 

 



 

30 HNR-Qualifikation Jugend 2024/25 
aus nu-liga, Stand: 11.04.2024 (ohne Gewähr) 

 
Samstag, 13.04.2024 
15:00 Quali NR B-Mädchen TV Aldekerk II TD Lank Vogteihalle, Kerken 
17:30 Quali NR A-Mädchen SV Straelen TD Lank Schulzentrum Straelen 

 
Dienstag, 16.04.2024 
18:45 Quali NR B-Mädchen TD Lank  TV Lobberich  Forstenberg, Lank 

 
Mittwoch, 17.04.2024 
16:00 Quali NR A-Jungen TD Lank  ASV Süchteln  Forstenberg, Lank 

 
Samstag, 20.04.2024 
13:45 Quali NR A-Mädchen TD Lank  VT Kempen  Forstenberg, Lank 

 
Sonntag, 21.04.2024 
16:00 Quali NR A-Jungen TV Aldekerk TD Lank  Vogteihalle, Kerken 
17:30 Quali NR B-Mädchen VT Kempen TD Lank Jahn-Halle, Kempen 

 
Mittwoch, 24.04.2024 
19:15 Quali NR A-Mädchen TV Aldekerk II TD Lank  Vogteihalle, Kerken 
19:30 Quali NR A-Jungen TD Lank  TV Lobberich  Forstenberg, Lank 

 
Samstag, 27.04.2024 
11:30  Quali NR C-Mädchen Tschft St. Tönis TD Lank  Corneliusfeld St. Tönis 
16:45  Quali NR C-Mädchen Tschft St. Tönis II TD Lank  Corneliusfeld St. Tönis 

 
Sonntag, 28.04.2024 
10:00  Quali NR C-Mädchen Adler Königshof  TD Lank  Schulzentr. Straelen H3 
11:30  Quali NR C-Mädchen TV Aldekerk  TD Lank  Schulzentr. Straelen H3 
14:30  Quali NR C-Mädchen SV Straelen  TD Lank  Schulzentr. Straelen H3 
16:00  Quali NR C-Mädchen Eagles Niederrhein TD Lank  Schulzentr. Straelen H3 
12:00 Quali NR A-Jungen Adler Königshof TD Lank  Scharfstraße Krefeld 
 

Dienstag, 30.04.2024 
19:15 Quali NR A-Mädchen TV Aldekerk II TD Lank  Vogteihalle, Kerken 

 
Samstag, 04.05.2024 
12:45 Quali NR B-Mädchen SV Straelen  TD Lank  Schulzentr. Straelen H3 

 
Sonntag, 05.05.2024 
16:00 Quali NR A-Mädchen TD Lank  Tschft St. Tönis III  Forstenberg, Lank 



 



 



 

33 Wir brauchen mehr Fairness gegenüber  
unseren Schiedsrichtern! 
vom Handballkreis Krefeld-Grenzland 

Liebe Handballfreunde und -freundinnen unseres Kreises, 

in den letzten Wochen haben uns vermehrt Berichte erreicht, die ein nicht mehr zu 
akzeptierendes Ausmaß an Beleidigungen, Beschimpfungen und Pöbeleien aufzei-
gen. Insbesondere Jung-Schiedsrichter und -Schiedsrichterinnen werden durch Be-
treuer aber auch Eltern und andere Zuschauer immer öfter und immer heftiger 
massiv unter Druck gesetzt und/oder sogar beleidigt. Als Kreis versuchen wir dieser 
Entwicklung mit hohem finanziellen Aufwand durch Jung-SR-Betreuer entgegen zu 
wirken, leider fehlen aber oftmals die rechtlichen Möglichkeiten, aber auch die Un-
terstützung von Seiten Dritter. Dabei sind wir uns im Klaren, dass Strafen allein das 
Problem nicht lösen werden, wir benötigen die Unterstützung und das Ver-
ständnis der oftmals schweigenden Mehrheit. Um einmal zu verdeutlichen wel-
cher Druck mit welchen Folgen auf junge Menschen, die notwendiger Teil unseres 
Sports sind, ausgeübt wird, präsentieren wir hier einen anonymisierten SR-Bericht, 
der neben einem beachtlichen Maß an Selbstoffenbarung und Selbstkritik auch 
verdeutlicht, welche psychischen Belastungen hier stattfinden.  

Eines von vielen Beispielen aus den letzten Wochen: 

„Am Sonntag (...) musste ich das Spiel Mannschaft A gegen Mannschaft B... Jugend 
alleine leiten, da meine Schiedsrichterpartnerin kurzfristig krank geworden ist. Schon 
während des Spiels bekam ich vom Trainer der Mannschaft B Kommentare wie, wenn 
du schon so kleinlich pfeifst, dann pfeif doch richtig, weil ich für falsches Eintragen 
der Trikotnummern eine gelbe Karte gegen den Mannschaftsoffiziellen gegeben habe. 
Im Spiel habe ich ihm dann für die ständigen Kommentare in der zweiten Halbzeit 2 
Minuten gegeben. Rückblickend hätte ich dies schon viel früher machen sollen, um 
diesen Konflikt im Endeffekt zu vermeiden. 

Nach dem Spiel kam der Trainer zu mir und meinte, wenn ein besserer Schiedsrichter 
gepfiffen hätte, dann hätte er das Spiel gewonnen. Außerdem warf er mir vor, dass 
ich als Frau keine gute Schiedsrichterin sein könne und auch so keine gute Schieds-
richterin sei, weil ich nicht mit Kritik umgehen könne, obwohl das, was er zu mir sag-
te keine Kritik, sondern eine Beleidigung war. 

Seitens der Tribüne wurde dann auch gerufen, ich könne nicht pfeifen und ein besse-
rer Schiedsrichter für dieses Spiel hätte zum Sieg von Mannschaft B* beigetragen. 
Daraufhin habe ich angefangen zu weinen und bin in einen anderen Raum gegangen 
und habe die Spielfläche verlassen, um der Situation aus dem Weg zu gehen. Der 
Spielbericht wurde ohne meine Unterschrift abgeschlossen und ich konnte die Aussa-
gen des Trainers nicht mehr in den Spielbericht eintragen oder anderweitig ahnden. 
Später kam der Trainer von Mannschaft B* nochmal zu mir und wollte sich entschul-
digen, tat dies jedoch nicht, sondern erzählte mir nur, ich solle das alles nicht persön-
lich nehmen und alleine daran, dass ich das persönlich genommen habe, würde man 
erkennen, dass ich kein guter Schiedsrichter sei.“ 

Bitte unterstützt unsere Schiedsrichter nach allen Kräften und schreitet ein 
wenn es zu Beleidigungen und Beschimpfungen kommt.  Vielen Dank! 
 
Für den Handballkreis Krefeld-Grenzland e.V. 
Vorsitzender  Reinhard Wille  



 

34 Aktuelle Tabellen 
Nach nu-liga 

Tabelle 2. Damen - Verbandsliga Gr. 2 

Tabelle 1. Damen - Regionalliga Nordrhein 

Tabelle 3. Damen - Kreisliga A 
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 Aktuelle Tabellen 
Nach nu-liga 

Tabelle 1. Herren - Landesliga Gr. 1 

Tabelle 2. Herren - Bezirksoberliga 

Tabelle 3. Herren - Kreisliga B 



 

37 Aktuelle Tabellen 
Nach nu-liga 

Tabelle A1-Jungen - Kreisliga 

Tabelle B1-Jungen - Kreisliga und Play-Off 

Tabelle C1-Jungen - Kreisliga 



 

38 Aktuelle Tabellen  
Nach nu-liga 

Tabelle D1- und D2-Jungen - Kreisklasse 

Tabelle E1-Jungen - Kreisliga 

Tabelle E2-Jungen - Kreisklasse 



 

"Wenn's 
um Strom 
  geht!" 



 



 

41 Aktuelle Tabellen 
nach nu-liga 

Tabelle F2-Jungen - Kreisklasse 

Tabelle F1-Jungen - Kreisliga 
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Aktuelle Tabellen 
Nach nu-liga 

Tabelle A1-Mädchen - Kreisliga 

Tabelle B1-Mädchen - Oberliga HNR, Gr. 2 

Tabelle C1-Mädchen - Kreisliga 



 



 

 

Liebe Handballer*innen, Freunde und Unterstützer des Handballsports! 

An dieser Stelle möchten wir auf unsere Fanartikel hinweisen, die wir in unserer 

Sprecherkabine präsentiert haben und allen zum Erwerb anbieten.  

Diese Artikel vermitteln nicht nur die Verbundenheit zu unserem Handballsport 

und zu unserem Verein, sie zeigen auch z.B. durch das Tragen der Socken, die 

in allen gängigen Größen vorhanden sind, ein einheitliches und repräsentatives 

Erscheinungsbild der Mannschaften des TD 07 Lank.  

Der Verkaufserlös kommt wie immer allen Mannschaften, insbesondere den 

Jugendmannschaften unseres Handballvereins, zugute. 

Kontakt und Verkauf:  E-Mail: foerderverein.td07lank@gmx.de  
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Aktuelle Tabellen 
Nach nu-liga 

Tabelle D1-Mädchen - Kreisliga 

Tabelle E1-Mädchen - Kreisliga 

Tabelle F1-Mädchen - Kreisliga 
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Liebe Handballer*innen, Freunde und Unterstützer des Handballsports! 

An dieser Stelle möchten wir auf unsere Fanartikel hinweisen, die wir in unserer 
Sprecherkabine präsentiert haben und allen zum Erwerb anbieten.  

Diese Artikel vermitteln nicht nur die Verbundenheit zu unserem Handballsport 
und zu unserem Verein, sie zeigen auch z.B. durch das Tragen der Socken, die 
in allen gängigen Größen vorhanden sind, ein einheitliches und repräsentatives 
Erscheinungsbild der Mannschaften des TD 07 Lank.  

Der Verkaufserlös kommt wie immer allen Mannschaften, insbesondere den 
Jugendmannschaften unseres Handballvereins, zugute. 

Kontakt und Verkauf:  E-Mail: foerderverein.td07lank@gmx.de  

Presseschau 
aus der Rheinischen Post, von Christoph Baumeister 
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            TD Lank, starker Verein mit starken Fans 
                  Verein zur Förderung des Handballsports 
 
 
 
Liebe Freunde des Handballsports und Unterstützer des Fan-Blocks 2021/22! 
Erneut können wir mit großer Freude berichten, dass auch in dieser Saison 2022/23 
die Nord- und Südkurve, Haupttribüne und das gesamte Spielfeld ausverkauft sind!  

Ein riesiges Dankeschön an alle Fan-Block Fans.  

Über eure jährliche Spende für den Fan-Block in Höhe von 50,- € pro Einzel- bzw.  
7-Meterfeld, 100,- € für ein Doppelfeld und 125,- € für ein Torfeld wird pro Saison 
ein Betrag von rund 3.800,- € erzielt, womit insbesondere der Jugendhandball un-
terstützt wird, was sich dort zunehmend durch die Arbeit von Spitzentrainern in Erfol-
gen und vorderen Tabellenplätzen auswirkt. Hierauf können alle Spender sehr stolz 
sein, worüber auch wir vom Vorstand des Fördervereins uns sehr freuen. 

Mit Hilfe eurer Spenden oder Beiträge als Mitglied des Fördervereins (Mindestbeitrag 
12,- €/Jahr) unterstützt ihr unsere Handballabteilung u.a. in der Beschaffung und Fi-
nanzierung von Trainings- und Schulungsmaterialien, überwiegend für den Jugendbe-
reich. 

Weitere Informationen zu den Zielen und Aufgaben des Fördervereins und zur Ver-
wendung eurer Spenden und Beiträge entnehmt bitte unserem Flyer (siehe nachste-
hende Hinweise). 

Gerne nennen wir auf eurem Feld im Fanblock eure Namen oder eure Wunschbe-
zeichnung, bitten aber um Verständnis, dass darüber hinaus zum Beispiel Werbung 
nicht möglich ist.  

Eure Spende an den Förderverein mit oder ohne Bezug auf den Fan-Block kann gerne 
auch als Lastschrift, Barzahlung oder Überweisung erfolgen. Hierfür erhaltet ihr  
selbstverständlich eine  Spendenbescheinigung. 

Falls ihr euch für frei werdende Plätze auf dem Fan-Block interessiert, meldet euch 
bitte bei einem Vorstandsmitglied des Fördervereins oder per E-Mail an 

     „foerderverein.td07lank@gmx.de“.  

In diesem Zusammenhang möchten wir auch auf unseren Flyer für Mitglieder und 
Interessenten des Fördervereins hinweisen, der in aller Regel an der Abendkasse aus-
liegt oder auf unserer Homepage (https://td-lank07.de/foerderverein) zum Download 
verfügbar ist. Über eine Beitrittserklärung zum Förderverein oder über eine Spende 
für den Förderverein freut sich dieser ganz besonders. 

Ein herzliches Dankeschön an alle Mitglieder, Fans und Unterstützer des Förder-
vereins! 

Der Vorstand   
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Der "Sprungwurf" erscheint zu den Heimspielen der  
1. Herren- und 1. Damenmannschaft. 

     

Herausgeber: TuS Treudeutsch 07 Lank e.V.  - Handballabteilung -
Geschäftsstelle: Hauptstraße 18    40668 Meerbusch 
   Telefon: 02150 6488 Telefax: 02150/608931  
   www.td-lank07.de   E-Mail: buero@td-lank07.de 
   Öffnungszeiten:    Montag von 18.00 - 20.00 Uhr 
       Freitag   von 09:00 - 11:00 Uhr 

Redaktion:   Klaus Trautmann (Referent f. Öffentlichkeitsarbeit) 
              E-Mail: sprungwurf@td-lank07.de 

Alle Ansprechpartner des Vereins finden Sie auf unserer Homepage unter 
folgender Adresse: https://td-lank07.de/vorstand oder über diesen  
QR-Code: 

Impressum und Ansprechpartner  
TD 07 Lank 
 

Die Werbepartner unterstützen uns und 

wir unterstützen unsere Werbepartner! 

Unsere Sponsoren helfen uns, den Handballsport in Lank-Latum möglich zu 
machen. Ein großer Teil des Saison-Etats der Handball-Abteilung wird über 
unsere Werbepartner gedeckt. Daher möchten wir euch bitten: berücksich-
tigt bitte unsere Sponsoren bei euren Einkäufen, beim Ausgehen, bei Reno-
vierungs- oder Reparaturarbeiten und, und, und… 

Nun wünschen wir den Akteuren auf dem Spielfeld ein faires Match und 
Euch, unseren Zuschauern, einen schönen Handballabend.  



 




